
 

Rachel-Treff   

      

  Es  war ein wunderbarer Tag im 

Bayerischen Wald. Ich bin mit dem Auto zum 

Parkplatz am Rachel im Nationalpark gefahren.  

Einem zweiten Wanderer auf dem Parkplatz 

habe ich  zugerufen: ";Was für ein Tag!" Und 

er hat begeistert geechot. Dann bin ich allein 

den Weg zum Rachel hochgestiegen. da kommst 

du am Rachelsee vorbei: einfach herrlich an so 

einem Tag. Da sehe ich vor mir zwei Wanderer,  

;.  

Ich komme näher. Kein Mensch bei dem 

ganzen Aufstieg weit und breit. An einen 

Unterstand dreht der Wanderer sich um, es 

ist Erich- wohl mit seiner Frau.  

In meinem Praktikum beim Dom in Wetzlar 

1965 war er dort Kaplan. hat später 

aufgehört.  Er war Philosophenordner in St. 

Georgen. Erich, erinnerst du dich noch an die 

Sache mit dem Rosenkranz am Wendelsplatz ? 

Da haben sie dich eingesetzt.  

Ihm - oder ihr -  war das wohl nicht so 

recht, dass ich mit gestiegen bin, bin dann 

vorzeitig abgebogen, obwohl ich auf den Gipfel 

wollte. 

 Erich, du alter Babsack melde dich doch 

mal!  Ich habe doch auch aufgehört. Und 

damals nach dem Whiskey-Abend mit Dekan 

Plantz habe ich in der Michaelskapelle die 

Frühmesse gehalten – mit drei frommen 

Frauen.. Das waren Zeiten: ich meinen nicht 

den Whiskey, nicht die Frauen; ich meine die 

schöne Michaelskapelle und den schönen 
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